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Geschäftsbericht 2016 - 2017
(Bericht des Vorstandes)

1. Mitgliederentwicklung

Die Mitgliederzahl ist weiter gestiegen.
Zu Beginn des Jahres 2018 beläuft sich die Mitgliederzahl auf 56.

Aufschlüsselung: 2016: 42 Mitglieder, 2017: 52 Mitglieder

2. Unterstützte Projekte

Ende 2016 und im laufenden Jahr wurde durch den Vorstand die Unterstützung 
mehrerer Projekte beschlossen, die 2017 zur Auszahlung kamen:

ð FeM Mädchenhaus Frankfurt – Fachtag mit 2.500 €

Förderung eines Fachtages zum Themenkomplex „Gewalt und Trauma“ am 
13.10.2017.

ð Bürgerinstitut e.V. – Mobile Sicherheitsberatung für Frankfurter Senioren 
mit 8.930 €

Förderung der Sicherheitsberater mi den Beratungseinsätzen der mobilen 
Demenzberatung, dem HILDA-Mobil sowie die Auswertung der Einsätze.

Durch die Teilnahme der Sicherheitsberater an den Einsätzen der mobilen 
Demenzberatung verspricht man sich insbesondere drei Dinge:

1. Die öffentlichkeitswirksame Sensibilisierung zum Thema Sicherheit und 
Prävention.

2. Eine ganz gezielte und dezentrale Beratung älterer Menschen innerhalt ihres 
Aktionsradius.

3. Eine ganz besonders sinnvolle und gezielte Beratung von Menschen mit 
Demenz bzw. deren Angehöriger zu den Themen und Herausforderungen der 
Seniorensicherheit.

ð Basis e.V. - für einen Pritschenwagen mit 15.000 €

Der Verein benötigte den Pritschenwagen, um ihre Aufgaben weiterhin adäquat 
ausüben zu können.
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ð Ansprechpartner für gleichgeschlechtliche Lebensweisen (AgL)
– 1.000 Taschen-/ Schrillalarm + Kärtchen mit 4.311,61 €

Mit der Anschaffung des Taschen- bzw. Schrillalarms kann neben der tatsächlichen
Nutzbarkeit im Rahmen einer opferorientierten Gewaltprävention auch Informationen, 
wie die Erreichbarkeit der AgL an die Zielgruppe transportiert werden. 

ð D 630 Verkehrserziehung - Individuelle Pappschablonen – LKW
mit 621,25 € (Budget vom Polizeipräsidenten)

Im Rahmen der 150 Jahr-Feier des PP Frankfurt, wurde durch D 630 ein Stand zur 
Gefahrensensibilisierung schwächerer Verkehrsteilnehmer initiiert. Hierzu wurden 
durch die Anschaffung von LKW-Schablonen der „Tote Winkel“, insbesondere für 
Kinder, greifbar gemacht. D 630 wird im Fortgang entsprechende Veranstaltungen 
auch an den Schulen initiieren. Die Anschaffung der Schablonen konnte durch 
D 630 nicht getätigt und finanziert werden.

ð Präventionsprojekt Sightseeing und Sicherheitsberatung für Senioren 
mit 1.050 €

Hier wird den Senioren „die etwas andere Kaffeefahrt“ geboten: 
Nach einer Sightseeing-Bustour mit dem Stadtführer Dirk Herwig, Präventionsrat der 
Stadt Frankfurt, wird statt eines betrügerischen Heizdecken- und 
Haushaltswarenverkaufs im Polizeipräsidium Frankfurt bei Kaffee und Kuchen ein 
Programm mit Vorträgen und Filmbeiträgen durch die Polizei geboten, welches über 
die typischen Maschen der Betrüger und Trickdiebe aufklären sowie Tipps und 
Hinweise bieten soll, wie man sich vor solchen und anderen Straftaten im Alter 
schützen kann.

ð Netzwerk gegen Gewalt – Interaktive Präsentation mit Interviewclips 
mit 2.000 €

Unterstützung des Festprogramms anlässlich der Jubiläumsfeier „20 Jahre 
Kampagne G-S-H“, in Form einer interaktiven Präsentation mit Videosequenzen. 
Diese soll mit den einzelnen Festreden kombiniert werden, so dass abgestimmte und 
abwechslungsreiche Redebeiträge präsentiert werden können.

ð Zeugenbelobigungen mit 500 € (Budget vom Polizeipräsidenten)

Insgesamt wurden 11 Zeugen (Stand: 31.10.2017) wegen ihres engagierten
Verhaltens vom Polizeipräsidenten ein Dankschreiben und ein Warengutschein in 
Höhe von 30 € bzw. 50 € ausgehändigt.

Das Verhalten dieser Zeugen führten dazu, dass jeweils ein oder mehrere Straftäter 
durch die Polizei festgenommen werden konnten.
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Das ergibt einen Gesamtbetrag von: 34.912,86 €

3. Bußgelder / Spenden (Stand: 31.10.2017)

Die Einnahmen sind durch die gerichtlich verhängten Bußgelder im Jahr 2016 wieder 
gestiegen und zwar mit einem stolzen Betrag von 39.260 € (2015: 12.125 €).

Derzeit belaufen sich die Bußgelder für das Jahr 2017 bereits wieder auf 34.900 €.

Ende des Jahres 2016 hat uns das Institut für Gemeinwohl GmbH zum 
wiederholten Mal eine großzügige Spende in Höhe von 5.000 € zukommen lassen, 
wofür wir uns nochmals recht herzlich bedanken.

4. Vereinsaktivitäten

Neujahrsempfang der IHK Frankfurt am Main am 24.01.2017

Bei dieser Veranstaltung war der Verein mit einem Informationsstand vertreten.

Online? - Aber sicher! 2.0

Die Gesellschaft Bürger und Polizei führte am 09.02.2017 die zweite 
Vortragsveranstaltung zum Thema Internetkriminalität in den Räumlichkeiten des 
Polizeipräsidiums durch.

Skyline Photo Walk

Die Gesellschaft Bürger und Polizei lud alle interessierten Kolleginnen und Kollegen 
sowie Mitglieder der Gesellschaft am 06.04.2017 zu einem Skyline Photo Walk ein 

Ausgehend vom Polizeipräsidium Frankfurt wurden zwei bis drei Hotspots im 
Frankfurter Stadtbereich aufsucht und dort auf die Jagd nach den besten Aufnahmen 
der nächtlichen Skyline gegangen. 

Tag der offenen Tür beim Polizeipräsidium Frankfurt am Main am 24.06.2017

Bei dieser Veranstaltung war der Verein ebenfalls mit einem Informationsstand 
vertreten.
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Meet & Greet 2017

Die Gesellschaft Bürger und Polizei lud zu einem Meet & Greet am 17.08.2017 im 
Innenhof des Polizeipräsidiums Frankfurt am Main ein. 

5. Aktuelle Projektanträge

· FIM – Frauenrecht ist Menschenrecht e. V.
· SJF Sportjugend Frankfurt (2 Anträge)
· Projekt „Eigenständig Werden“ (E 42 – Jugendkoordination)
· Verein Kinder- und Jugendhilfe Frankfurt e. V.

gefertigt:

Hedwig Bollmer
Geschäftsführerin


